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wesentlichen den vorher kurz gekennzeichneten glichen. Wenn ich

damit auch wohl nicht alle Niststellen des Waldwasserläufers in der

Tucheier Heide aufgefunden haben werde, so dürfte die Wirklichkeit

sich von der angeführten Zahl nicht allzuweit entfernen,

Ornithologisches aus Holland 1908/09.

Von 0. Leege in Ostermarsch.

Zwei Werke sind es, die Ende vorigen Jahres in ornithologischen

Kreisen Aufsehen erregten, die von mir in der Ornithologischen Monats-

schrift (1909, S. 173 ff.) bereits eingehend besprochene „Avifauna

Neerlandica" des Barons Snouckaert van Schauburg und die den

gleichen Gegenstand behandelnde Liste der bislang für Niederland be-

kannten Vogelarten von dem Konservator des Ryksmuseums zu Leiden

Dr. E. D. van Oort, welche unter den Titel „Contribution to our know-

ledge of the Netherlands" in der Zeitschrift „Notes from the Leyden,

Teil XXX" erschien. Die Sammlung inländischer Vögel des welt-

berühmten Leidener Museums wurde durch Schlegel begründet, durch

Hinzufügung der ausserordentlich reichhaltigen Sammlung van Wicke-

voort Crommelins vervollständigt, während Dr. van Oort in wenigen

Jahren eine hervorragende Balgsammlung zusammenbrachte und auf

Grund des alten und neuen Materials seine Liste von 355 Arten nebst

wichtigen Notizen zusammenstellte. Im Oktober 1909 hatte ich Gelegen-

heit, unter der liebenswürdigen Führung des Herrn Dr. van Oort die

ausserordentlich reichhaltigen Sammlungen des Leidener Museums zu

besichtigen. Vor allem interessant waren 'mir die Seltenheiten der

niederländischen Vogelfauna, die Hybriden und abnormen Färbungen.

Snouckaerts Avifauna erfährt durch sie in manchen Punkten eine Ver-

vollständigung, ferner sind ihr hinzuzufügen: der kleine Grünspecht,

Qecinus canas Gm. (allerdings ohne Beweismaterial), die weissbäuchige

Form unserer Bernikelgans, Branta bernicla glaucogaster (Brehm), die in

drei alten $ $> vertreten ist und möglicherweise auch noch an unsern

deutschen Küsten nachgewiesen wird, die kanadische Bernikelgans,

Branta canadensis (L), von welcher zwei alte 33 geschossen wurden, die

Rostgans, Casarca casarca (L.), von der ein altes 3 erlegt ist, und die

Dickschnabellumme, Uria lomvia (L.J, in einem Exemplar vertreten mit
13*

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



188 0. Leege:

dem Vermerk „Mer du Nord". Bei den letzteren drei Arten liegt die

Annahme nahe, dass sie vielleicht den Tiergärten entflohen sind,

van Oort führt weiter noch einen Krähenbastard und vier Entenhybriden

auf, die Snouckaert nicht nennt. Möge auch diese wertvolle Arbeit

weite Verbreitung finden!

September 1909 gelangten die „Verslagen en Mededeelingen" des

rührigen niederländischen ornithologischen Vereins in ihrem 6. Jahr-

gange zur Ausgabe. Die Abhandlungen enthalten wiederum eine Fülle

von Materialien; neben Arbeiten von Baron Snouckaert solche von

Beaufort, de Vries, Büttikofer und van Pelt- Lechner. Von allgemeinem

Interesse sind die Jahresberichte (vom 1. Mai 1908 bis 30. April 1909)

Baron Snouckaerts, in welchen er eigene Beobachtungen und solche

zahlreicher einwandsfreier Berichterstatter zusammenstellt. Mögen hier

die wichtigsten Notizen in gekürzter Form folgen.

Corvus corone i \ C. cornix $ zogen in der Provinz Friesland Junge

gross, während in der Provinz Groningen Nebel- und Rabenkrähen ein

Nest bauten ohne zu brüten.

Emberiza citrinella L. Arn 5. September wurde auf einem Kartoffel-

acker noch ein Nest des Goldammers mit drei kleinen Jungen gefunden.

Emberiza pasilla Pall. Im Oktober wurde in Gelderland ein <5 des

Zwergammer s gefangen.

Motacilla boarala L. Aus Nord-Brabant erhielt van Pelt -Lechner

ein Ei der grauen Bachstelze.

Muscicapa parva Bechst. In einer Sammlung befand sich ein Ei des

Zwergfliegenfängers aus Gelderland.

Muscicapa collaris Bechst. Am 4. Mai erlegte Snouckaert in der

Provinz Utrecht ein $ des Halsbandfliegenfängers.

Phylloscopus trochilus eversmanni (Bp.). Vergleiche meine Mitteilung

in der Ornithologischen Monatsschrift 1909, S. 369 ff.

Locustella naevia (Bodd.J. Der Heuschreckensänger nistet zweifellos

auf Texel. Ist auch sonst in Holland Brutvogel und dürfte weiter ver-

breitet sein, als angenommen wird.

Apus apus (L). Snouckaert sah in Seeland noch ein Exemplar des

Seglers am 5. September südwärts ziehen.
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Dendrocopus medius (L). Am 5. Septbr. wurde ein $ des Mittelbunt-

spechts in Overysel erlegt, am 26. Nov. ein zweites. Snouckaert mutmasst,

dass im Herbst 1908 Wanderungen in westlicher Richtung stattfanden.

Picus martius L. Der Schwarzspecht ist erst wenige Male in

Holland beobachtet, zuletzt ein Exemplar von Dezember bis April 1908.

Strix flammea L. In Nordholland brütete ein Paar Schleiereulen in

einem hohlen Baum.

Aqaila chrysaetos (L). Ein $ des Steinadlers wurde am 7. Dezember

in Friesland geschossen.

Haliaetus albicilla (L.). Der zoologische Garten in Amsterdam erhielt

einen in Nord-Brabant am 7. Januar gefangenen jungen Seeadler, ein

zweiter wurde am 25. Oktober in Overyssel erlegt.

Syrrhaptes paradoxa (PalL). In den ersten Junitagen wurden einzelne

Steppenhühner in Süd- und Nordholland beobachtet und einzelne geschossen.

Phalacrocorax graculus (L.). Ein $ wurde am 14. Oktober an der

Küste in der Provinz Groningen geschossen, am 1. Mai ein altes <5 der

Krähenscharbe mit vollkommen entwickelter Haube am Nordseestrand

zwischen Helder und Callantsoog.

Plegadis falcinellus (L). Am 9. Septbr. sind in Südholland zwei ausge-

färbte Exemplare des Ibis erlegt, Anfang Oktober ein junges § in Seeland.

Gras gras (L), Kraniche sind im Winter (November bis Januar)

öfters vorgekommen.

Porzana porzana (L). Das Tüpfelsumpfhuhn überwintert öfters, geht

aber gewöhnlich zu Grunde.

Otts tetrax L. Ein $ der Zwergtrappe' wurde im Dezember in

Friesland erlegt.

Otts tarda L. Grosstrappen sind im Winter in verschiedenen Landes-

teilen geschossen.

Charadrius dominicus falvus (GmeL). Vom asiatischen Goldregen-

pfeifer ist ein $ am 3. November auf T'exel gefangen.

Phalaropas falicaria (L.). Zwei Stück des plattschnäbligen Wasser-

treters wurden am 20. November auf dem Groninger Watt gefangen,

eins auf Texel.

Totanas glareola (L). van Pelt- Lechner erhielt Eier aus Friesland

aus der zweiten Aprilhälfte vom Bruchwasserläufer.
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Megalestris skua (Brunn.). Am 12. März wurde auf Texel ein altes

Exemplar der Riesenraubmöve geschossen.

Laras mlnatas Pall. Einige §§ der Zwergmöve im Mai bei Texel

erlegt, ein $ im Jugendkleide am 1. Juni bei Helder.

Sterna nilotica Hasselq. Ein altes $, zwei junge 35 und ein junges $
der Lachseeschwalbe am 7. August bei Texel erlegt.

Procellaria leacorrhoa Vieill. Gabelschwänzige Sturmschwalbe. Ein

Exemplar im August am Scheveninger Strande erlegt, also ausser-

gewohnlich früh. Im Winter wurden regelmässig mehrere auf den

Watten von Groningen und Friesland gefangen.

Branta bernicla glaacogaster (Brehm.). Am 9. Februar wurde auf Texel

ein Exemplar der weissbäuchigen Rottgans geschossen. Die deutschen

Küstenornithologen seien besonders auf diese Form aufmerksam gemacht.

Cygnas bewicki Yarr. In der zweiten Januarhälfte und am 15. März

wurde je ein Zwergschwan in Gelderland erlegt. Am Tage vorher sah

man dort 14 Stück, ein paar Tage früher gegen 150.

Anas formosa Georgi. Ein prächtiges altes 5 wurde am 8. xMärz

mit Krickenten in einer Entenkoie in Groningen gefangen. Die in

Ostsibirien und Japan heimische Prachtente dürfte möglicherweise der

Gefangenschaft entflohen sein.

Anas flavlrostris Vieill. Am 22. August wurde in Overyssel ein 3

in einer Entenkoie gefangen. Sicher ist diese südamerikanische Art

ein Flüchtling eines zoologischen Gartens.

Nyroca faligula (L). 1908 hat die Reiherente in Nordbrabant ge-

brütet. Sie ist regelmässiger Brutvogel in den wasserreichen Gebieten

von Hertogenbosch.

Somateria mollissima (L.). Am 24. Juni erhielt das Museum im

Amsterdamer zoologischen Garten ein Nest der Eiderente mit fünf Eiern

von Vlieland. Auf dieser Insel soll sie an Zahl zunehmen.

Ueber ein früher in Preussisch-Schlesien erlegtes Exemplar

von Syrnium nebulosum.

Von C. Kayser in Beuthen.

Als ich vor einer Reihe von Jahren ein Exemplar von „Glogers

Wirbeltier-Fauna Schlesiens" erwarb, entdeckte ich nachträglich zu
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